
  Bildungsagenda 2024

 Reif für einen Balance-Akt
Die Welt ist aus dem Gleichgewicht geraten. Diesen Eindruck äussern 
derzeit viele. War das bisher anders?  
Was hat zum Ungleichgewicht geführt? Welche Hoffnung gibt es? 
Lassen Sie uns darüber reden, über Kontinente hinweg. Ergreifen wir 
die Chance, voneinander zu lernen. Um dann gemeinsam zu handeln. 
Die internationale Lerngemeinschaft von Mission 21 erwartet Sie.



«World Arts – Musik und Poesie»

Eine musikalisch-poetische Weltreise: Rebecca Hagmann und Priska 
Stampfli spielen mit Cello und Akkordeon Melodien aus aller Welt. Dazu 
Gedichte und Gedanken zum neuen Jahr: Sehnen und Hoffen, Suchen und 
Finden in verschiedenen Kulturen.

Mission und Kolonialismus in Basel: Stadtführung

Verschiedene Orte in Basel erinnern an die besondere Missionsgeschichte 
der Stadt und ihre internationale Verflechtung mit dem Kolonialismus. 
Die Führung macht die Kolonialgeschichte der Stadt sichtbar und ihre 
Berührungspunkte mit der Basler Mission. Welche Verwicklungen der Ver-
gangenheit wirken bis heute weiter? 

«Das Fremde bebildern»: Workshop

Das Abbilden «fremder» Kulturen hat in der Kirche eine lange Tradition. 
Wie können wir als kirchliche Mitarbeitende in einer Zeit, in der postko-
loniale Fragen immer wichtiger werden, über Projekte in anderen Län-
dern möglichst gut kommunizieren? Was machen wir, wenn ein sorgsam  
ausgewähltes Bild als rassistisch empfunden wird? Und wie können wir 
uns als Teil der «weltweiten Kirche» verstehen, ohne eine imperiale Bild-
sprache weiterzuführen? 

 Bildungsagenda 2024
 Webinare – Begegnungen – Weiterbildung – Kultur  

Fr, 12.1.2024

19.00–20.00 h
Ref. Kirchge-
meindehaus, 
Ulmengasse, 
Untervaz GR

So, 14.1.2024

15.30–17.30 h
Treffpunkt: 
Mission 21, Basel 
(Haupteingang)

Mi, 31.1.2024

19.00–20.30 h
Johanneskirche, 
Zürich

Nähere Infos und Anmeldung: mission-21.org/agenda
Kontakt: Monika Di Pietrantonio, Tel. +41 (0)61 260 22 67, monika.dipietrantonio@mission-21.org

Wählen Sie aus unseren Veranstaltungsreihen

Webinare «Mission–Colonialism Revisited»

World Arts

young@mission21

Archiv- und Stadtführungen
und weiteren Anlässen …



Basler Geschichtstage 2024: Führungen

Aus Anlass der Basler Geschichtstage bietet Mission 21 über die Woche 
verteilt sechs Führungen an.
Zum Thema «Mission im Kreuzfeuer – koloniale Verflechtungen der Basler 
Mission im 19. Jh.»: Lunchführungen rund um das Missionshaus (Di/Do,  
30 Min.) und Führungen im Stadtzentrum (Sa, 45 Min.). 
Zum Thema «Feuer und Flamme für ein Ziel – mit Folgen weltweit. Das 
Erbe der Basler Mission im Globalen Süden»: Führungen im historischen 
Forschungsarchiv von Mission 21 (Mi/Fr, 75 Min.).
Termine und Anmeldung: www.mission-21.org/agenda

Webinar: «Zwischen Rassismus und Respekt:  

Was haben Kolonialismus und Mission mit Rassismus zu tun?»

Wie verhielten sich Missionar*innen im 19. Jh. gegenüber fremden Kultu-
ren und Menschen? Neben respektvoller Kooperation stehen westliche 
Überheblichkeit oder rassistisches Verhalten. Historische Missionspubli-
kationen verbreiteten diskriminierende Darstellungen von aussereuro-
päischen Gesellschaften. Wie prägen diese Beschreibungen unsere Sicht 
auf Menschen aus Afrika, Asien und Lateinamerika? Welche Kontinuitäten 
gibt es zum Rassismus heute? Wie können wir uns begegnen – jenseits 
von Exotismus und Diskriminierung?

Plattform Weltsicht. Begegnungen zur Herbstkampagne von Mission 21

Ein Nachmittag, an dem Sie erfahren, wie Sie die Interaktionsmöglich-
keiten mit Mission 21 nutzen können. Diverse Workshops machen Lust 
darauf, die Themen der Herbstkampagne rund um Ernährung und ökolo-
gische Landwirtschaft in Ihrer Kirchgemeinde oder im KUW umzusetzen. 

«World Arts – Musik und Poesie»

Fürobe i dr Stadtchile. Blick vom Kirchturm in die Welt. Geschichten und 
Musik mit globalem Horizont. Rebecca Hagmann und Priska Stampfli 
begleiten mit Cello und Akkordeon eine musikalisch-poetische Weltreise. 
Dazu Gedichte und Gedanken, verschiedene Kulturen neu kennen zu 
lernen. 

young@mission21 – Youth Summit ONLINE 

«young voices – intergenerational meetup»

Der internationale Youth Summit 2024 bringt an zwei Terminen (4. Mai 
und 29. Juni) Generationen zusammen. 
Junge Erwachsene aus der ganzen Welt stellen der älteren Generation 
Fragen und tun ihre Ideen und Visionen kund. Führungspersonen aus 
Kirche, Politik und Gesellschaft werden eingeladen, zuzuhören und Fragen 
zu beantworten. Das Online-Format fokussiert auf die Stimmen von 
jungen Erwachsenen.

12.-16.3.2024

Mission 21 und 
Barfüsserplatz, 
Basel

Mi, 20.3.2024

18.15–19.45 h
online

Fr, 5.4.2024

13.30–18.00 h
Haus der Kirche, 
Bern

Fr, 3.5.2024

19.30–20.30 h 
Ref. Stadtkirche, 
Solothurn

 Sa, 4.5.2024

14.00–16.15 h
online



Webinar: «Kolonialer Kulturgüterraub: Restitution?  

Wiedergutmachung?»

Während der Kolonialzeit geraubte Ritualobjekte, Kunstgegenstände 
sowie Pflanzen und Tiere aus aller Welt lagern in europäischen Museen 
– auch in der Schweiz. Die Basler Mission hat ebenfalls in ihren Arbeits-
gebieten religiöse, ethnographische und naturkundliche Gegenstände 
für Forschung und Ausstellungszwecke gesammelt. Welches Bleiberecht 
haben aussereuropäische Kulturgüter in westlichen Museen heute? 
Wie sieht eine angemessene Rückgabepraxis aus? Ein Gespräch mit 
Expert*innen aus dem Globalen Süden.

young@mission21 – Youth Summit LIVE

An einem internationalen Treffen im Missionshaus begegnen sich ver-
schiedene Generationen und lernen in Ateliers voneinander. 18 junge 
Erwachsene aus den Partnerländern von Mission 21 werden mit dabei 
sein. Eine tolle Möglichkeit, den direkten Austausch zu geniessen.

Internationales Forum zu interreligiöser und transkultureller  

Friedensförderung

Mission 21 lädt erneut zu einem internationalen Expert*innentreffen zur 
interreligiösen und transkulturellen Friedensarbeit ein. Wie im Vorjahr 
bietet das Programm Grundsatzreferate aus Asien, Afrika und Latein-
amerika. Workshops ermöglichen den Austausch darüber, wie sich 
Friedensinitiativen aus unterschiedlichen Kontexten gegenseitig unter-
stützen können.

«World Arts – Musik und Poesie»

Eine musikalisch-poetische Weltreise: Rebecca Hagmann und Priska 
Stampfli spielen mit Cello und Akkordeon Melodien aus aller Welt. Dazu 
Gedichte und Gedanken zu Wachsen und Werden, Saën und Ernten aus 
verschiedenen Kulturen.

«World Arts – Bildung und Bohnen!»

Dichtung aus verschiedenen Kulturen erzählt von Sehnsucht, Mut und 
eigenen Wegen. Musik von Afi Sika Kuzeawu, einer Schweizer togolesi-
schen Kontrabassistin, Sängerin, Komponistin und Tänzerin.

Mi, 12.6.2024

12.30-13.45 h
online

Sa, 29.6.2024

9.45–16.30 h
Mission 21, Basel

Do/Fr, 

19./20.9.2024

online

Fr, 20.9.2024

19.30–21.00 h
Ref. Kirche,  
Bellach bei  
Solothurn 

So, 22.9.2024

10.00 h
Ref. Kirche, 
Bruggen 
(St. Gallen)



Webinar: «Was hat die Ernährungskrise mit (neo)kolonialen  

Nahrungssystemen zu tun?»

Heute leiden 830 Millionen Menschen an chronischem Hunger – über-
wiegend Frauen und Kinder in ländlichen Gebieten. Gleichzeitig werden 
gemäss UNO jährlich über 900 Millionen Tonnen Lebensmittel weg-
geworfen – ein Viertel davon würde genügen, um die Hungernden zu 
ernähren. Welche Entwicklungen haben zur weltweiten Ernährungskrise 
geführt? Welche Rolle spielen die von den früheren Kolonialmächten 
etablierten Landwirtschafts- und Handelssysteme heute noch? Wie 
kann Ernährungssouveränität durch eine biodiverse, nachhaltige, lokale 
Landwirtschaft gestärkt werden?

young@mission21 – MeetingPoint

Triff junge Erwachsene, die schon einmal für young@mission21 im Ein-
satz waren: Ob bei einem PEP!-Einsatz im Ausland, bei der Organisation 
eines Events oder in einem gemeinsamen Workshop. Wir tauschen uns 
untereinander aus und informieren dich über Aktualitäten.

«Mit anderen Augen die Bibel lesen»:  

Ein interkultureller Austausch zur Klimakrise

Ohne es zu realisieren, lesen wir im Globalen Norden die Bibel aus einer 
eurozentrischen Perspektive. Aus anderen Weltgegenden erreichen uns 
ganz andere Lesarten der Bibel. Was können wir von diesen Perspek-
tiven lernen? Drei Theolog*innen stellen kontextuelle Bibelinterpretatio-
nen vor und laden Sie zur Diskussion über die aktuelle Klimakrise ein.

Entdeckungen im Kulturgüterraum

Auf einer Zeitreise in das historische Forschungsarchiv erhalten Sie 
Einblick in die Geschichte der Basler Mission und ihre Verflechtun-
gen mit der Global- und Kolonialgeschichte. Originaldokumente von 
Missionar*innen, aber auch von einheimischen Mitarbeitenden erwecken 
Stimmen aus den Einsatzgebieten in Afrika und Asien im 19. und frühen 
20. Jahrhundert zum Leben.

Mi, 23.10.2024

18.15–19.45 h
online

Sa, 2.11.2024

16.00–20.30 h
Mission 21, Basel

Mo, 18.11.2024

18.00–19.30 h
online

Fr, 22.11.2024

18.00–19.15 h
Mission 21, Basel

So finden Sie Mission 21 in Basel: Vom Bahnhof SBB oder Badischen Bahnhof mit Bus 30  
bis Haltestelle Spalentor. Vier Minuten Fussweg bis Missionsstrasse 21 (Hotel Odelya).

mission-21.org/agenda



Mission 21
Missionsstrasse 21, Postfach 270
CH-4009 Basel
www.mission-21.org

mission-21.org/kurse

Kurse und Workshops
... vielfältige Formate

Passend zu den Veranstaltungen können Sie bei uns Kurse in ganz verschiedenen  
Formaten buchen, vom 90-minütigen Workshop über geführte thematische Rundgänge 
bis hin zu ganztägigen Weiterbildungen. 
Zum Beispiel mit Ihrem Verein, mit Mitarbeitenden Ihrer Gemeinde, mit Jugendlichen, 
Erwachsenen 70+ oder für Anlässe mit verschiedenen Generationen.
Sie kommen zu uns nach Basel oder wir kommen zu Ihnen.

… aktuelle Themen

Wir bieten Ihnen vielseitige und interaktive Kurse zu den grossen Themen  
unserer Zeit, zum Beispiel:
•  Gemeinsam aus der Klimakrise
• Gleiches Recht für all*e
• Können Religionen Frieden?
• Religion in der Entwicklungszusammenarbeit – Opium oder Energy Drink?
• Die Bibel mit den Augen anderer lesen
Kosten: CHF 300.– bis 2 Stunden, weitere Stunde CHF 100.–

Buchen Sie «World Arts»!
«World Arts» ist eine einstündige musikalisch-poetische Weltreise, die Sie als  
Veranstaltung in Ihrer Kirchgemeinde buchen können. 
Bis Herbst 2024 lassen sich Rebecca Hagmann und Priska Stampfli inspirieren von 
Melodien und Liedern aus allen Kontinenten und nehmen uns mit Cello und Akkordeon 
mit um die Welt. Gedichte aus anderen Kulturen eröffnen Zugänge zu einer faszi-
nierenden Lerngemeinschaft. Thematisch bewegt sich diese Stunde Kunst zwischen 
Wachsen und Werden, Warten und Hoffen: in der Natur, in der Schöpfung, im Leben. 
Ab Sommer 2024 startet eine zweite Staffel mit der aus Togo stammenden Künst- 
lerin Afi Sika Kuzeawu, die mit Stimme und Kontrabass Geschichten zu «Bildung  
und Bohnen» begleitet. 
Auf Deutsch. Kosten: CHF 500.– plus Spesen

Nähere Infos und Anmeldung: mission-21.org/agenda
Kontakt: Monika Di Pietrantonio, Tel. +41 (0)61 260 22 67,  
monika.dipietrantonio@mission-21.org


